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. Den 91 Erzühlungen ist eine Einleitung vorgesetzt (S. XXX u. folg.), worin den Nach-
richten über sociale und religióse Gebrüuche auch linguistische Mittheilungen zugefügt
Sind, aus den nachgelassenen Schriften des 1889 verstorbenen Verfassers (bei Herausgabe
derselben durch Helen L. Webster) A. Bastian.

Kovalewsky. Coutume contemporaine et loi ancienne, droit coutumier
Ossetien, eclaire par l’histoire comparée. Paris 1893.

Mon but principal a été d'expliquer le caractère et les sources des coutumes ossétiennes,
et ce but wa conduit, en définitive, à écrire un ouvrage sur „la Coutume contemporaine
et la loi ancienne“, ces deux sources, les plus importantes de l’embryologie du droit,
bemerkt der Verfasser über sein Werk, das aus den, auf zwei Bereisungen des Kaukasus
Sesammelten Materialien einen umfangreichen Beitrag zur vergleichenden Rechtskunde liefert
IN 9 Kapiteln). A. Bastian.

W. Joest, Weltfahrten, Bd. I—IIL, Berlin 1895.
Weltfahrten! und zwar eines ,Welterfahrenen*, liesse sich als ein dem Namen des

Verfassers gebührender Titel dem des Buches hinzufügen, denn kaum hat je ein Anderer
Sleichweit die Welt durchfahren und die von seinen Ausfahrten heimgebrachten Erfahrungen
Uützdienlich zu verwerthen gewusst.

Und darauf kommt es an: auf nutzdienlich verwerthbare Erwerbungen, wie sie aus
Africa's weissem Fleck bahnbrechende Entdeckungsfahrten in Novitüten aufzeigen, und
Weltfahrten, aus Durchspähung des über den Globus erweiterten Horizontes der Umschau,
Wenn, durch seine Weiten ungeblendet, das Auge geübt und geschärft bleibt, die Einzel-
heiten jedesmal in den richtigen Focus der Betrachtung einzustellen.

. Leicht, bei gegenwürtiger Erleichterung des Verkehrs, leicht und bequem durchfliegt
neh jetzt die Welt des schreibelustigen Touristen. Weich gebettet in den Polstern eines
Eisenbahn-Coupés lässt er den gefensterten Ausguckgläsern die wechselnden Scenerien
Mdischen Wunderlandes vorübergleiten, in gleichmüthig wohlgeneigter Hinschau, wie bei
Durchquerung eines ganzen Continents von America’s Osten nach Westen, dem ,sway of
émpires folgend (von einem Weltmeer zum anderen).
.. Oder wenn aus einem der schwimmenden Hôtels, deren Luxus manch’ continentales

Ubertrifit, anlandend in Weltemporien, wo aus indischen Nüancirungen (indochinesischen,
'ndonesischen u. a.) oder anderswo aus brasilischer Rôthe und sonstigen Farbentônungen
Semischte Vôlkerwelt im Marktgewühl durcheinanderdrängt, wird der seinem dolmetschenden
Mentor willig Folgende gleich gleichmüthig unbeirrt bleiben von dem polyglottischen
Stimmengewirr, das auf dem Trommelfell lustiglich umherhämmernd, zu jenen Eindrücken
tüspirirt, die, wenn den Seiten des Tagebuchs durch der Druckerpresse Kraft aufgedruckt,
Yor dem mit der Lectüre Beglückten im wirrigen Reigen der Missverständisse tanzen,
ter grotesk widersinnigen Gliedverrenkungen.
f Und hier vermerkt sich nun der Unterschied, wenn das Auge des erfahrenen Welt-
abrers hineinschaut und den Nagel stets auf den Kopftrifft, wohin es. schlägt (im Augen-

Aufschlag),
Ihm werden keine Allotria getrieben, kein x für u gemacht. |

a Man lese, was sobeziiglich frither bereits betreffs der mit buntestem Gemengsel in
vy ana durcheinanderspielenden Varietiten gesagt worden ist’), und wie durch einen aus
p, lien Vergleichungen gestetigten Hinblick orientirende Leitung gewonnen wird, um
uo thümliches kennzeichnende Differenzirungen stets im punctum saliens zu packen, une
ist *T Abstreifen jedes Flitterstaats den, der darunter steckt, vorzuführen, wie er nun eben

' 9b gerade oder krumm.

1) Suppl V zum ,Internationalen Archiv für Ethnologie" (S. 11 Í). Leiden 1893.


